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RIEKE

Rieke hat ein neues Büro be-
zogen. Neu bedeutet aber nicht
immer besser: Nach gerade
einmal acht Wochen ist bereits
die zweite Computertastatur
defekt.

In ihrem neuen Büro fühlt
sich Rieke so richtig wohl.
Es istschönhell,automatisch

belüftet und be-
heizt und es gibt
ausreichend
Rückzugsmög-
lichkeiten. Eines
stört sie aber
doch. Beim Aus-
packenderneuen
Computertech-
nik war sie ja
noch begeistert

von der matt gebürsteten
Tastatur und der kabellosen
wie ergonomisch geformten
Maus.Esdauerte aber gerade
einmal drei Wochen, als sich
die ersten Tasten lösten.
Schick, aber wohl doch nicht
robust, dachte unsere Rieke.
Hämmerte aber weiter auf
der defekten Tastatur ihre
Texte in den PC, wollte sie
doch keinen unnötigen
Elektroschrott produzieren.
Schließlich fielen aber bei
immer mehr Kollegen die
Tastaturen aus. Inzwischen
arbeitet Rieke nach gerade
einmal drei Monaten bereits
mit der dritten Tastatur. In-
zwischen sind sie aber nicht
mehr matt gebürstet. Statt-
dessen schlicht schwarz. Da-
für aber auch nach einigen
Monaten noch ohne jede
Gebrauchsspur. Und nicht
auf demMüll.
Bis morgen, Eure Rieke

EMSBÜREN Ein unbekannter
Verkehrsteilnehmer streifte
am Freitag, 8. November,
zwischen 5.40 und 15 Uhr
vermutlich beim Ein- oder
Ausparken einen an der Stra-
ße „In der Maate“ in Emsbü-
ren stehenden schwarzen
Jeep Compass. Anschlie-
ßend setzte der Verursacher
seine Fahrt unvermittelt
fort. Der entstandene Scha-
den wird auf etwa 3500 Euro
geschätzt. Zeugen, die Hin-
weise zu dem verursachen-
den Fahrzeug geben können,
können sich bei der Polizei
in Emsbüren unter Telefon
05903 703190 melden. pm

Lars Schröer

Im Rahmen der Cari-
tas-Aktion „Eine Mil-
lion Sterne“ erleuch-
teten am Samstag

hunderte Kerzen den Uni-
versitätsplatz in Lingen.Die-
se symbolisieren nicht nur
Menschen in Not, sondern
senden auch ein Hoffnungs-
zeichen. 2024 liegt der Fokus
auf der Unterstützung jun-
ger Menschen mit Behinde-
rungen in Kolumbien. Die
Veranstaltung soll das Be-
wusstsein für soziale Miss-
stände schärfen und die Be-
deutung der sozialen Integ-
ration von Menschen mit
Beeinträchtigungen unter-
streichen. Anbei die schöns-
ten Bilder.

„Eine Million Sterne“ leuchten am Universitätsplatz in Lingen

Waltraud, Maria, Jutta, Thea und Anne (von links) von der Seniorengruppe „Ge-Lingen“ diskutieren in entspannter Runde über die aktuellen politischen Entwicklungen und die „Millionen Sterne“-Ak-
tion. Fotos: Lars Schröer

Direkt nach dem Entzünden
schützt Monika Dall mit ihren
Händen das Kerzenlicht vor
dem Novemberwind.

Die ehrenamtlichen Helfer der Caritas hielten für alle Teilneh-
menden eine Kerze bereit.

Am späten Nachmittag war schon viel los am Universitätsplatz. Die vielen Kerzen dort symbolisier-
ten nicht nur Menschen in Not, sondern sendeten auch ein Hoffnungszeichen.

Große und kleine Besucher spürten die Wärme, welche von den Kerzen ausgestrahlt wurde.

Lamis Amara

LINGEN Am 21. November
leuchtet das Bonifatius-Hos-
pital in Lingen lila, um für
den Welt-Pankreaskrebstag
ein Zeichen zu setzen. Mit
der Aktionmöchte das Kran-
kenhaus auf den aggressiven
Bauchspeicheldrüsenkrebs
aufmerksam machen und
bietet für Betroffene und In-
teressierte eine Infosveran-
staltung im Vortragsraum
des Krankenhauses an.

Nicht nur von außen wird
auf den wichtigen Tag auf-
merksam gemacht. Auch im
Gebäudewird es Zeichen der
Solidarität geben: Das Team
um Prof. Dr. Stefan A. Topp,
Chefarzt derKlinik fürAllge-
mein- und Viszeralchirurgie,
wird an dem Tag lila OP-
Hauben tragen. Daneben
wird die Infoveranstaltung
nicht nur die Diagnostik und
Behandlungsmöglichkeiten
thematisieren, sondern auch
ein besonderes Augenmerk

Darum leuchtet das Bonifatius-Hospital in Lingen am 21. November lila

auf die Psychoonkologie, al-
so der Betreuung undUnter-
stützung von Krebspatien-
ten, setzen.
Das Krankenhaus teilt mit,

dass mit der Diagnose eine
starke psychische Belastung
einhergehe, da der Krebs oft
erst im fortgeschrittenem
Stadium erkannt wird. Das
führe dazu, dass Patienten
zusätzlich zu ihrer Krebs-
erkrankung mit Sorgen, De-
pressionen und Zukunfts-
ängsten zu kämpfen haben.

Deshalb informieren die
PsychologinDr. VeraVergeld
und die Psychoonkologin
Karina Ackermann Interes-
sierte darüber, welche Be-
deutung die Psychoonkolo-
gie bei der Diagnose Bauch-
speicheldrüsenkrebs hat
und welche Unterstützungs-
angebote es für Betroffene
gibt.
Die Infoveranstaltung fin-

det am 21. November um 18
Uhr im Vortragsraum des
Krankenhauses statt.

Das Bonifatius-Hospital in Lingen wird am 21. November lila
leuchten. Foto: Lars Schröer
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Krise im Krankenhaus
Abteilungen in Thuine sollen

geschlossen werden

Neu ist nicht
immer besser

Jeep Compass
beschädigt

Licht der Hoffnung für Menschen in Not

Krankenhaus will Zeichen setzen
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